Jutelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Mosthause. 


167. Freitag, den 14. Juli 1843. 


Angekommene Fremde vom 12. Juli. 

Hr. O. ⸗L.⸗G.⸗Aſſeſſor Stein aus Inſterburg, Hr. Huͤtten⸗Inſp. Thometzek o. 
Beildon Hütte, Hr. Kaufm. Behr aus Berlin, Hr. Handlungs⸗Commts Strelitz a. 
Hamburg, Hr. Bauquier Verſon a. Warſchau, die Hrn. Gutsb. Puchala a, Lublin, 
v. Zeliskawski a. Potrzebowo, l. im Hötel de Rome; Hr. Oberfoͤrſter Toporowski 
aus Laſſowko, Hr. Probſt Wacinski aus Wilczyn, Frau Liſiecka aus Slupce, Frau 
Kaufm. Linke aus Gneſen, l. im Hotel de Berlin; Hr. Kaufm. Loſſe aus Berlin, 
Hr. Gutsb. Willer aus Königsberg in Pr., l. in der goldnen Gans; Hr. Gutsb. 
Wojakowski aus Kurow, l. im Hötel de Hambourg; die Hrn Gutsb. Hübner a. 
Leſzanki, Tarnowski aus Nekla, die Hrn. Paͤchter Mikarre aus Piaski, Wittwer a. 
Stoczyn, Hr. Oek. Steſzewski aus Krzyzanowo, Hr. Partik. Oſinski a. Frauſtadt, 
I. im Hotel de Dresde;: die Hrn. Gutsb. Hoppe aus Skorzecin, v. Przykuski aus 
Starkowiec, Frau Gutsb. v. Wyganowska aus Krawezyu, l. im Hötel de Saxe; 
Hr. Dr. Ehrlich aus Jarocyn, Hr. Kaufm. Budwich aus Zerkow, Frau Giller aus 
Opatowek, l. im Hötel de Paris; die Hrn. Kaufl. Janach und Lewy a. Warſchau, 
Hr. Dr. Brodzicz aus Polen, I. im Bazar; Hr. Intendanturrath Budmann aus 
Gneſen, die Hrn. Apoth. Bednarski und Papar aus Inowraclaw, I im Hötel de 
Baviere; Hr. Kaufm. Heimannſohn aus Wreſchen, Hr. Handelsmann Muͤller aus 
Oſchersleben, l. im Eichborn; Hr. Studioſus Rotherblut aus Warſchau, l. in den 
drei Kronenz Herr General» Major und Ingenieur⸗Inſpekteur Breſe und Herr 
Jagenieur⸗Hauptmann u. Adjutant Lehmann ans Berlin, l. im Hötel de Vienne. 
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1) Bekanntmachung. Hoͤherer Anordnung zufolge ſoll das Forſt⸗Revier 
Szkaradowo oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Daſſelbe liegt unmittelbar an der ſchleſiſchen Grenze zwiſchen den Staͤdten 
Sulau, Militſch, Dupin und Jutroſchin und hat einen Flaͤchen-Inhalt von 1652 
Morgen 110 [IR- 

Das Revier iſt mit Ausnahme von einzeln eingeſprengten alten Eichen und 
einem Elsbruch mit der Kiefer beſtanden, welche auf dem faſt durchgehends friſchen 
Boden ein gutes Wachsthum zeigt, urd. auf mehreren Punkten haubare, ſchaftige 
und geſchloſſene Beſtaͤnde aufzuweiſen hat. 

Nach den veranlaßten Ermittelungen iſt der Boden nach dem etwanigen 
Abtriebe des Holzes theilweiſe auch zu Acker und Wieſe mit Vortheil umzuwandeln 
und ſind nach einem vorliegenden Gutachten circa 

130 Morgen als Acker III. und IV. Klaſſe, 
71 „ Elsbruch zu Wieſen brauchbar, 
vorhanden. Dabei wird bemerkt, daß das Revier überall begrenzt, und mit Aus⸗ 
nahme von 5 Klaftern Schul⸗Deputat⸗Holz auch frei von Servituten iſt. 

Die Forſt iſt in 8 Jagen eingetheilt und beträgt. der Taxwerth für Holz 

und Boden: 


beim Jagen 1. von 224 Morgen 4129 Athlr. 16 Sgr. 9 Pf. 
10 


ö „ A299 . 3244 = Pi 7 * 
5 . „ 148 . 6824 19 = 5 
= U Be „ Gb 9 
P „ 234 6 „ 4395 „%u 10 63 
4 W ni „ 1711 „ 400% 8 
5 „ „ SA „ A400 „„ 12 16 
2 = 8: * 216 = * 1476 2 8 = 448 


ben EEE LEER ER TE 
überhaupt 1652 Morgen . 35038 Rthlr. 1 Sgr. 5 Pf. 
Das Aus gebot der Forſt ſoll alternative im Ganzen uad auch in den eben⸗ 
gedachten 8 Jagen einzeln ſtattfinden, und ſind die Zahlungsbedingungen dergeſtalt 
normirt, daß im Lieitations⸗Termine der vierte Theil des Taxwerthes als Caution 
deponirt, bei der Uebergabe der Taxwerth des Holzes, und der Reſt in darauf fole 
genden beiden Jahren zu gleichen Theilen baar gezahlt wird. 

Zum Verkauf ſteht ein Licitations⸗-Termin auf Mittwoch den 2 0. Sep⸗ 
tember d. J. vor dem Herrn Oberforſtmeiſter Maron in dem dicht an der Forſt 
liegenden Gaſthauſe zu Janowo an, welcher um 9 Uhr Morgens beginnt und an 
demſelben Tage Abends geſchloſſen wird. 
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Die ſpeciellen Lieitatlons⸗Bedingungen, ſo wie die Werths⸗Taxen, können 
bis zum Termine in unſerer Forſt⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 


Pofen, den 7. Juli 1843. f 


Königliche Regierung. 


Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 


2) Mothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
g Goſtyn. 

Die der Fauſtyna verehelichten Amts 
mann Morawska, gebornen Kralinska 
gehdrigen auf der Goſtyner Feldmark be⸗ 
legenen im Hypothekenbuche sub Nro 33 


bezeichneten Grundſtüͤcke, beſtehend aus 2 


Stücken nebſt Wieſe und Gemuͤſegarten, 
abgeſchaͤtzt auf 1600 Thlr. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 18. September 1843. Vor⸗ 
mittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 


Goſtyn, den 29. Mai 1843. 


3) 


Sprzeda2: koniecznas 
Sa d Ziemsko -miejski 
w Gostyniu. 

Polotone na polu miejskim w Go- 
styniu pod Nr. 33. ksiegi hy potecznèj 
zapisaue nieruchomosci, Faustyny 
2 Kralinskich zamęaznéj Morawskiéj 
wiasne, skladajgce sig 2 d woch kawa⸗ 
low roli wraz 2 lakg i ogrodem wa- 
rzywnym, oszacowane na 1600 tal. 
wedle taxy, mogac&j by£ przejrzanej 
wraz-z.wykazem hypotecznym i wa- 
runkami w Registraturze, maja by& 
dnia 18. Wrzesnia 184 3. przed 
poludniem o godzinie 11. w miejscu 
zwyklem'posiedzefi sgdowych sprze- 
dane. 

Gostyn, dnia 29. Maja 1843. 


Stadt⸗Theater in Poſen. Es gereicht mir zum beſondern Vergnuͤgen, 


einem kunſtverehrenden Publikum die eben fo ergebene, als ſicher willkommene An⸗ 
zeige zu machen, daß es mir gelungen iſt, Herrn und Madame Beckmann noch 


zu 2 Vorſtellungen zu bewegen. 


Sonnabend: Lumpaci Vogabundus oder das 


liederliche Kleeblatt. Komiſche Zauberpoſſe mit Geſang in en, von 


Neſtroy. 


4) 


ogt. 


— — — 
Jest do wynajgcia u ni2&j podpisanego trzy sy pznia, remiza do skladu, 


stajnia wraz 2 wozownig i sklep z ulicy wnijscie,-0d.$, Michala r. b. 
Kolanonski, ulica Wrochawska Nr. 35. 


5) 1 
ſpielen. In 6 Heften a 2 Thlr. 


Durch J. J. Heine in Pofen iſt zu beziehen; Rinck, Anleitung zum Orzel⸗ 


— 1304 — 


650 ‘Szanowni'cztonköw Towarzystwa Pomoty naukowej powiatu Szamo- 
tulskiego mam honor uwiadomi6, i2 odızd W. Radonski w:Chelmnie 
jest Podskarbiem w powiecie, na jego wigc regte datek oddawaé nalezy. 
Czlonkowie opröcz tego moga skladaé pienigdze na ten cel czlonkom ko- 
mitetu; t. 1 „ na rgce moje, W. Felandta w Kazmierzu, W. Bninskiego 
w Biezdrowie, W. X. Prob, Taszarskiego w Szamotulach i W. X. Prob. 
Libuabigpe w IE ato dla ulatwienia odseiki, W. Swigkickü 


Der ARE — 


7) E Wehnen Veränderung. Einem hohen Adel und geehrten 
Publiko beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich meine, nach der neueſten Mes 
thode jetzt eingerichtete Bettfedern-Reinigungs-Maſchine, deren Zweckmaͤßigkeit 
empfehlenswerth iſt, — weil alle verdorbene Bettfedern, welche durch Feuchtigkeit 
oder andere Unfaͤlle gelitten haben, durchaus neu wieder hergeſtellt werden, — von 
der Schuͤtzenſtraße Nr. 14. nach der Judenſtraße Nr. 32. verlegt habe. 
Indem ich mich der bisherigen ſchaͤtzbaren Aufträge erfreue, zweifle ip 
a ni n Beſtellungen beehrt zu werden. 
Der Bettfeder-Reinigungs-Maſchinen Beſitzer 8. Berger. 
13 ——̃ —[——ê —o— j 


8) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Die Verfaſſung und Verwaltung 
des e Staates. 5, 6. und 7. Lief. 3 Thlr. 15 Sgr. 


9) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Entdeckung, durch das bloße 
Brunnenwaſſer die Folgen der Selbſtbefleckung und des weißen Flußes zu heilen. 
1 Th +7 74 Sgr. { 


10) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Die abe und gegenwärtigen 
. der Juden. 2 Thlr. 


11) Bei E. S. Mittler in poſen iſt zu han: Der siforifhe Chriſtus von 
Kromm. 14 Thlr. 


— — — 


12) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Preußens Ne , 
1 Thlr. 10 Sgr. N 


13) Bei E. S. Mittler in poſen m zu beben Grit, ber Arzt für Unter⸗ 
leibskranke. 74 Sgr. 
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